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Protokoll der AStA-Sitzung 

Vom 01.12.2020 

 

 

Beginn der Sitzung: 19:36 Uhr 

 

 

Anwesend: Melanie Backes (FaSa) (ab 19:44 Uhr), Lea Chiara Augustina Wegner 

(Gleichstellung und Umwelt), Phillip Wolf (Kultur), Eva Hogrefe (Soziales), Martha Heuts 

(Finanzen), Leon Grausam (1. Vorsitz), Marie-Anne Engelskirchen / Jonas Zimmermann 

(StuPa-Präsidium), Arnim Bogatzki (Sport) 

 

Entschuldigt: Nadine Reichle (Hochschulpolitik und Öffentlichkeitsarbeit) 

 

Unentschuldigt: - 

 

Gäste: - 

 

 

Vorgeschlagene Tagesordnung: 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit & Tagesordnung 

2. Protokoll vom 26.11.2020 

3. Mitteilungen und Fragen 

4. Verschiedenes 

 

TOP 1 (Beschlussfähigkeit & Tagesordnung): 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 2 (Protokoll vom 26.11.2020): 

Das Protokoll vom 26.11.2020 wird mit den Änderungen einstimmig mit einer Enthaltung 

angenommen. 

 

TOP 3 (Mitteilungen und Fragen): 

 

Martha Heuts (Finanzen): Martha berichtet, dass am Montag, den 30.11.2020 die ASH-

Sitzung stattgefunden hat. Sie berichtet außerdem, dass die Semesterbeiträge aus Mainz 

eingegangen sind und daraufhin hat sie einen ersten Entwurf für den Haushaltsplan erstellt 

und diesen an den Haushaltsausschuss gesendet hat.  

Des Weiteren hat sie nachgeschaut, wie die durchschnittlichen Zahlungen bei den Kultur- und 

Sportkursen ausgefallen sind. Sie fragt Arnim und Phillip, wie viele Kurse sie anbieten 

möchten und für wie viel Geld sie diese Kurse im Semester vergüten wollen. Dabei einigt sich 

der AStA auf folgendes:  

 

 

 Kultur Sport 

Anzahl der Kurse 12 10 

Vergütung pro Semester 110 € 90 € 

Mindestanzahl der 

Teilnehmer 

3 3 
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Melanie betritt die Sitzung um 19:44 Uhr.  

 

Melanie fragt, ob Studierende ihre Chips, die sie auf Partys für Geld bekommen haben, 

wieder zurücktauschen können. Martha erklärt, dass dies nicht möglich ist, da das erhaltene 

Geld für die Chips der Gewinn des AStA ist und daher außerhalb von Partys nicht 

zurückgezahlt werden kann. Es soll noch einmal deutlich daraufhin gewiesen werden, dass die 

Studierenden ihre Chips nur im Rahmen von Partys wieder umtauschen können.  

 

Phillip Wolf (Kultur): Keine Mitteilungen.  

 

Marie-Anne Engelskirchen/Jonas Zimmermann (StuPa-Präsidium): Jonas fragt, wann man 

für gewöhnlich das Wählerverzeichnis verhält. Er merkt an, dass es rein organisatorisch 

praktischer wäre, das Verzeichnis so schnell wie möglich zu erhalten. Leon merkt an, dass 

man das Wählerverzeichnis erst kurz vor der Wahl erhält.  

Marie-Anne hat darüber nachgedacht ein Quiz über das StuPa zu organisieren.  

Sie merkt außerdem an, dass andere ASten eine Verlosung organisiert haben, bei der die 

Studierenden Preise erhalten für das Ausfüllen der Wahlzettel. Marie-Anne fragt, ob man 

dafür womöglich Mensamarken und die restlichen Germersheim-Tassen verlosen könnte. 

Jonas äußert den Einwand, dass es bei der Wahl nicht um eine Verlosung geht, sondern die 

Motivation eindeutig die Wahl selbst sein sollte. Es wird weiter darüber diskutiert, und sich 

gegen eine Verlosung entschieden.  

 

Melanie Backes (FaSa): Am Montag, den 30.11.2020, hat eine ZeFaR-Sitzung stattgefunden. 

Es ging unter anderem auch um die Außenwirkung der Gremien. Dazu wird Melanie am 

02.12.2020 auf der StuPa-Sitzung berichten.  

Phillip fragt, ob Melanie der russischen Fachschaft nochmal Bescheid geben kann, dass sie 

ihr E-Mail-Postfach prüfen sollen und ihm antworten sollen. Melanie hat eine Mail erhalten 

vom Healthy Campus Mainz, HCM- Studierenden-Beirat. Dabei geht es um die 

Nominierungen für Vertreter*innen des Fachbereichs. Anne meldet sich und wird an der 

nächsten Infoveranstaltung zum Beirat teilnehmen. 

 

Lea Chiara Wegner (Gleichstellung und Umwelt): Keine Mitteilungen.  

Leon fragt, ob Lea etwas zum Welt-AIDS-Tag gepostet hat. Lea verneint dies. Leon fragt, ob 

sie nachträglich einen Spendenaufruf organisieren wollen. Lea wird sich darum kümmern und 

im Laufe der Woche einen Post hochladen.   

 

Eva Hogrefe (Soziales): Im Laufe der nächsten Woche soll noch eine Rechtsberatung 

stattfinden. Eva hat Herrn Wolfgang Sorge deswegen benachrichtigt, dieser hat sich 

allerdings noch nicht rückgemeldet.  

 

Dimitrios Kapnas (EDV): Am Mittwoch, den 02.12.2020, findet der Schnuppertag am FTSK 

statt. Dimitrios berichtet, dass es 62 Anmeldungen gibt.  

Er teilt außerdem mit, dass er eine Podcast-Folge für die anstehenden Wahlen aufnehmen 

möchte. Die Planung steht bereits. Leon sagt, dass der Fachbereich das Spreaker-Abo 

übernehmen wird, die genaue Zahlungsabwicklung wird noch mit Frau Pamela Baus-Gade 

besprochen. Phillip fragt wegen die Podcasts nach, der am Samstag aufgenommen wird. 

Dimitrios weist daraufhin, dass dies in der dafür zuständigen Gruppe geklärt wird.  

 

Arnim Bogatzki (Sport): Keine Mitteilungen.  
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Leon Grausam (Vorsitz): Leon organisiert einen Vortrag, der als Einleitung zu den Strukturen 

des Fachbereichs, dient. Alle die daran interessiert sind, sollen auch für einen Termin 

abstimmen.  

Leon hat die Bilder des AStA auf der Website und auf Facebook aktualisiert.  

 

Nadine Reichle (HoPo): Keine Mitteilungen.   

 

TOP 4 (Verschiedenes): 

Eva erinnert noch einmal an das Doodle zur Klausurtagung.   

Leon berichtet, dass er in letzter Zeit vermehrt Mails von Studierenden erhält, in denen es 

oftmals um Probleme zwischen Studierenden und Dozierenden geht. Es sind überwiegend 

Beschwerden über die Dozierende und darin wird Leon als 1. Vorsitz um Hilfe gebeten. Leon 

verweist auf die Fachschaften, allerdings wird diese Weiterleitung oft sehr negativ aufgefasst. 

Es ist nicht die Aufgabe des AStA sich um solche Probleme zu kümmern. Phillip stimmt dem 

zu, auch weil die Fachschaften die Dozierenden besser kennen und daher auch besser 

vermitteln können. Eva ergänzt, dass auch sie oftmals solche Mails erhält und diese jetzt 

ebenfalls an die Fachschaften weiterleitet, da die Fachschaftssprecher*innen eben die 

Schnittstelle zwischen Dozierenden und Studierenden sind. Anne sagt, dass es immer noch 

ein häufiges Problem ist, dass die Fachschaftssprecher*innen nicht regelmäßig genug in ihre 

E-Mail-Postfächer schauen. Dadurch antworten sie immer zu spät oder gar nicht. Melanie 

wird die Fachschaftssprecher*innen darüber informieren.    

Eva merkt an, dass die AStA-Referent*innen, die den AStA Ende des Semesters verlassen 

wollen, sich rechtzeitig um ihre Nachfolge bemühen und Werbung machen.    

 

Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 

 

Protokollantin: Martha Heuts 

 

 

1. Vorsitz: Leon Grausam 

 


